
Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Cxerutoren von der Hinterlassenschaft de« ver-
stoibenen John Kemerer. Letzhin von Ober
Milsoid Taunfchip. Lecha Caunty, angesteli,

wordin sind. Alle Diejenigen daher welche noü
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer
den hierdurch aufgefordert innerhalb (> Wochen
rnzurusin und abzubezahlen, Und Solche die

och rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind "
rleichfaUs ersucht solche innerhalb der besagten S
Ziel wohlbrstätigt einzuhändigen, an

Reuden Kemerer, )

Henry Tool. j ols.

Okt. 14, IBKZ. nqvm

Jetzt ill Eure Zeit! Z
Neuben Sieger, !

Stuhlmachcr in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun

den, Gönnern und dem Publikum überhaupt die
Anzeige zu machen, daß er das Stuhlmacher-Ge
schäft immer noch fortbetreibt und zwar in der
West-Hamilton-Straße, dem alten Standplätze.
und dem Postamt gerade gegenüber?allwo er zu >
allen Zeiten ein vollständiges Assortement

Aller Arten Stühle,
als Schaukelstühle von den

ÄV/'/ kleinsten bis zu den
Cvsston - Stühle, Canesttz
Stühle, gewöhnliche Stühle, I

»
SetteeS, so wie alle Arten
Kinder - Stühle auf Hand
halten wird. Sein gegen-

wärtiges Bssortement ist ein sehr großes, größer
als je und er kann für dessen Güte bürgen, da
dasselbe unter seiner eigenen Aufsicht durch die
besten Arbeiter aufgemacht worden ist?und die
Preiste die er für feine Artikel fordert, werden alle!
billig gefunden werden.

Man rufe an und urtheile für sich selbst ?und
er hoff«, durch billigtPreiste, gute Bedienung und
gute Waaren immerhin, mit seinem Antheil der!
Gunst des Publikums beehrt zu werden.

Reuben Sieger. >
Allentaun, Feh. 18, 186Z. nqbv

Nachricht an Kauern!
Wir sind bereit, wie gewöhnlich, wollene!

G ii t e r für Bauern und Andere von ihrer eige-
nen Wolle, für Männer-, Knaben« und Frauen-
Iracht zu fabriziren, bestehend aus

Cafsimeren, Fl.rnellen, Garn, etc., etc.
Unsere Waaren sind sämmtlich mit ganz neuen

Maschinerien von den letzten und meist angenom-
menen Plänen verfertigt, und die reichsten und
dauernsien Farben in sich fassend, sind dieselbe in
jeder Hinsicht vorzüglicher als irgend an-
derer Güter die in diesem Theile de« Landes ver-
fertigt werden. Bauern finden stets bei uns
ein großes Assortiment von Waaren, die zu ihrem
Gebrauche bereitet sind, welche wir für Wolle in
einiger Quantität und in irgend einer JahrSzeil !
austauschen werden, und immer den höchstens
Preis für Wolle erlauben der im Mark-!
te erhalten werden kann. Wir kaufen bestänrig !
Wolle für Bargeld und Bauern und Wollerzeu-
ger werden es stets zu ihrem Interesse finden, j

! wenn sie ihre Wolle an unsere Mühlen bringen,
ehe sie dieselbe sonstwo verkaufen.

Wir versichern erste Klasse Arbeit an billigen !
Preisen. Bedingungen Ca s ch.

Ergebenst.
Lewis Doster's Söhne.

Bethlehem, Juni IV, 131i3. nq4M j

D i e

« Prozent Banden
der Vereinigten Staaten.

l.>nitecl Ltates Lentis.!
Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität

einer Akie des Congresses der Vereinigten Staa- i
ten, passtrt den Lösten Februar 1862. Sie wer-!
ven deswegen Fünf-Zwanzlg B ä n-!
ver genannt, weil sie in zwanzig Jahren i
zahlbar sind, die Regierung sich aber das Recht i
vorbehält, dieselben nach Verlaus von fünf Jahren >
>u bez-ihlen. mit 6 Prozent Int rrssen. zahlbar
am Isten Mai und am lsten November jeden
Jahres. Jedem Bande sind die gehörigen Cou- j
vonS angehängt, und man hat, wenn man feine
Interessen ziehen will, blos die fälligen Coupons

abzuschneiden und dieselben an irgend einem
Lank-Hause oder Saving-Jnstitute einzureichen,
wo die Interessen ohne Abzug bezahlt werden.

KS"lndem die Unterschriebenen als autorisirte
Agenten der Regierung angestellt sind für den
Verkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu haben
in dem Bank - Haust von W. H. Blumer
und Co., sowie in der D i m e S a v i n g
Bank in Allentaun. Weitere Auskunft er-
theilen tie Agenten.

Charles S. Busch,
William H. Blumer.

Allentaun, April 29. rqbv

Mentown Bank.
Allentown Bank, Juni, 1863.

Nachricht ist hiermit gegeben, daß bei der Gesetz-
gebung von Pennsylvanien in deren nächster Si-
tzung um eine Vermehrung des Capitals der besag-
ten Bank auf 8266Mt), zu dem durch den gegen-
wärtigen Charter autoristrten Betrage, und eben-
so um eine Verlängerung des Charters besagter
Bank auf 2V Jahre, vom Ablaufe des jetzigen

Charters angerechnet, nachgesucht werten wird.
Im Austrage des Direktoriums:
Chas. W. Cooper, Cassirer.

Juli l. ngKM

Miß Amanda Ä. Landis,
(Früher S. Mohr und A. Landis, Milliner

in der Stadt Allentaun,)
Macht ihren Freunden und

Publikum überhaupt be-
sit!hr Ctabl'ßement

nordöstlichcn Clke der

M u Bten und HamiltoN'Straße, ge>
D rade hinter German'» Stobr

und Hagenbuch's Gasthau« gegenüber verlegt hat,
und daß sie soeben von mit einer

herrlichen AuSwabl Millinär- und Fancy - Waa-
ren zurückge ehrt ist?beliebend aus einem schönen
Ässortement
Bänder, Bonnet-Seide, LaeeS, Blonds
etc. Aus diesen W.'.aren verfertigt sie auf Vor-
>ath oder Bestellung allerlei Boi> netS, die an

Schönheit und Nettigkeit nirgend» übertroffen
werden können.

Milliner« vom Lande werden an de» niedrig-
sten Philadelphia Preisen mit Waaren versehen.

Ihre Preisen werden zu allen Zeiten annehm-
bar und von den allerbilligsten gefunden.

Und dankbar für bereits genossene Kundschaft
hofft sie auf eine weitere Fortdauer.

Amanva A. Landig.

Allentaun, September 24.1862. nqbv

I'rintuiA (tone dore.

Uhren und Sackubren,
Juwelry, Brillen, Silber- und plattirte j

Waaren, Melodeons, u. s >v. i

ChavleS S. Masses.

Zelg.nt.m

und Silber
Hunting Eäsed Sackuhren,

Sackuhren mit offnem Mesitt,
von Ameiikanischer, Schweizer und

Englischer Fabrik, von jeder Qualität
und Glößc; HauSuhren von jeder Benennung

von Sl bis zu S?l);
Wold und plattirte luweltyvon jeder

Sorte, silberne und plattirte Löffel goldene silber-
ne und siahltne Brillen für jede« Alter, und über-
Haupt Alles was in einem großen Juwelr?-Etab>
lissement in Neu-lork oder Philadelphia gefun-
den wird. Um euch von der Nichtigkeit dieser
Behauptung ,u überzeugen, kommt, sehet uod p ü-
set für euch selbst. Ich habe auch eine schöne

Auswahl vvn Melodeon»>,

Oktober 7, na?

Privat- Verkauf.
Von sehr schätzbaren Grund Eigenthum.

Der Unterzeichnete hat sich entschlossen, und zwar
durch Privat-Handel, seine

Herrliche und schätzbare Bauern,
zu verkaufen. Dieselbe ist gelegen in Ober-Sau
cona Taunschip, Lecha Cauntp, und ist begränzt
durch Länder von Samuel Geisinger, Jesse Mar
steller, John Frank und Anderer; enthaltend 4V
Acker mehr oder weniger; daron sind 5 Acke. gu>
teS Holzland und der Rest ist herrliche« Bauland,
unter guten Fensen in schickliche Felder getheilt,
und ist in dem besten Cultur-Zustande. Die Ver
besserung darauf find

Zwei gute zweistöckige steinerne

MM W o h nhäuser,
«in gutes Springhaus über einer ungewöhnliä
starken Springe nahe den Wohnhäusern, eine gutc
Främ-Scheuer, zwei Welschkornhäuser, Schweine
ställe, ein anderer großer Fiämstall u. s. w.?
E« befindet sich auch allerlei gutes Obst auf dem
Lande.

Es ist die» überhaupt sehr werthvolle« Eigen-
thu«, indem die Nord-Pennsylvania Eisenbahn
durch dasselbe läuft?und von den Wohnhäusern
kann e« nur etwa 5l1(1 Zlärd» bis an die Centre
Valley Station sein, welches bekanntlich sehr vor-
theilhaft und bequem ist?und so ist es überhauxi
so schätzbares Eigenthum als im Eaunty liegt.?
Mehr über dasselbe zu sagen hält man für übe
flüssig indem es Kauflustige doch erst in Auzen
schein nehmen ehe sie kaufen werden,

Da« Nähere erfährt man durch den Eigenthümer
der selbst darauf wohnt, und willigist alle« zu zei
gen und überhaupt die gewünschte Auokunst zu ge
den ?so wie die Kaufsbedingungen leicht zu ma
chen.

Eigenthum kann auch in Stücken,
wenn dies Kaufliebhaber wünschen sollten, gekausi
werden.

Abraham M. Geisinger.
September ii, 1863. nqim

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die seit einiger Zm

her, in Allentaun, kecha Eauntn, in dein '.'ichternn
»er- und Seifensieder Geschäft, unter »er Sandels
Firm« von Z a e o b H. R i t t e r und S ö k n e
bestandene Geschäfts Verbindung, am lsten Oklobei
lök.l. durch allenfeiiige Einwilligung aifg.löbtwor-
den ist. Alle Diejenigen kaker, wUche »erd an de-
sagte Zirniii schulden, sind liiert urck aufqelordcrl, in
nerhalb ö Wecken, am alten Standplatz. anzurufen
vnd >b<u bellen, ?Und Solche die noch rechtmäpiq,
Forderungen haben a öqen, sind gleich'«»» ersucht
solche wohldestäligt für Bezahlung einzukändigen.

Jacob H. Ritter,
Lewis Ritter,
Charles I. Ritter.

Die Geschäfte,
»erden in Zukunft von den Unterzeichneten unler
der Zirma L. I. u. L. Ritter, am alten Stand-
platz« fortgesetzt allwo man immer billige Preist,
antreffen und allwo man stet« dankbar für ihren An
theil der Gunst des Publikum» sein wird.

Charles I. Ritter,
Lewis Ritter.

Oct. 14, IKM. nq4>»

S i n g c r's

Nähmaschine.
Unsere H

Familien-Nähmaschine,
erreicht schnell einen ausgebreileten, weltberühmten
Ruf. Sie ist ohne Zweifel eine der besten, billigsten
und schönsten unter allen dem Publikum angebotenen

Nähen Säumen, Binden, Halten, Stick«», Schnii
ren, Steppen, u. s. w. Keine andere N.ikmaschine
ha« die Einrichtung stlr so viele verschiedene Arbeiten.
Sie ist geeignet zum Nähen von Sorten ?uch,

neuer« Lerbeiserungen machen unsere Aamilien-Ma
schine di« zuverlässigste, dauerbaftestc und sicherste in
ihrer Arbeit bei jeder Schnelligkeit, die esgeden kanr.

sb" " < s 5

Die Zweig-Vsfi.en sind auf« beste vorgesehen mit
Knorfloch-Eeide, Nälifaden, Nadeln, Oel, u s. w.
von der vor,Sgl'chsten Qualität.

Die Singer Manufaktur Company,

Philadelvhia Geschäft,lokal: 810 «heftnutstraße
gM'Für obige Compagnie ist I. I. Krauße,

pm., in AVentown, al« Agent angestellt worden.
A«»»,ml>«r I«. ISftA. «qIZ

Schmied-, Dampfkessel
und Ncparatur-Wcrkstatte.

Tic Unterschriebenen machen dem Publikm,
ichtungsvoll bekannt daß sie in ler Front Straße,
iahe bet Schimpf'S k'otel, in Allentaun, sich ein
zerichtet haben, um jede Art

Schmiede - Arbeit, Reparaturen an
Dampfkessel, Dampfröhren

Dampfmaschinen,
u. s. w.,

u verrichten Sie verfertigen auch neue Dampf-

kessel von allen Gießen, eiserne Schornsteine und »

jberhaupt alles was zum Dampfwesen gehört und j
ind immer bereit irgend eine Entfernung in's Land

gehen, um Reparaturen ihres Fachs zu verrich-
tn, auch Aivning-, Rabling-, Ear- und Engine
ürbeitcn?allcs auf kurze Anzeige und zu billigen
preisen.

Da sie viel Erfahrung in ihrem Geschäfte haben
ind gute Arb.'it garantiren, bitten sie um die Un-
lerstutzung aller Derjenigen welche etwas aus ih-
rem Fache brauchen, feien es neue Arbeiten oder
Nlparaturen.

Cole und Heilman. ,
August 2k. IS«.';. nq6M

Allentaun Akademie.
Das SpätjahrS-Termin hat seinen Anfang ge- .

nommcn am Montag den 31. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom- .

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
tcn.

Primary per Viertel, 84 NN
Gewöhnliche Englische Zweige, ?SNN -
Höhere, Lateinische und Griechische, jede I Tha-
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen.

tkrtra. ,
Französische 82 NN
Musik, 10 NN '
Für den Gebrauch dcS Pianos für Uebung 2 NN

Zeichnen. 2 NN
Feuerung für den Winter, 75
Einige Zöglinge werden in der Familie des >

Prinzipals angenommen und zwar an L4N per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und "
Zeichnen.

Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billiger
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Krankheit
wird gestattet.

Gregory, Principal.
August 19, !863. nqbv

DaS woklfeile
Kleider - Emporium,

In der Stadt Allentaun.

Breinig Meebev,
Benachrichiigen da« aUgcmeine «Publikum!

dak sie ihr GeschÄsl ol« K a u 112 m a n n S

UÜF.S ch n e i d e r, an No. II Ost - Kamillen-
Atten'aun, noch immer foribelreibcn, und

Die besten und wohlfeilsten-Kleider,

Einen herrlichen Stock Kleider
fiir die Jabrszcit passend auf Hand, der auch sicher >
nicht an Schönheit lldcrtrtffcn wird, beliebend au«

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hofen,
Alle Arten Halstücher, etc.,!

Und kurj AN,? ibr Fach einschlägi, und diese

>en Hau»" und Moser« >
Sie sind dankbar fiir bereit« genossene Kund

schafr und bitten um eine Forrdaucr der Äunst de?
rudlikum«, wofür sie auch stets und immerhin dank j

Breinig und Reede?.
«Nentaun. "Vai N, IBM. rqlZ

Allentau n

Wolle» - Mnkle.
Dieses Etablissement ist ganz besonders einge-

richtet, um für Bauern und Andere aus ihrer ei-
genen Wolle gute heimgemachte Stosse zu verfer-
tigen, und es werden hier nicht nur die gewöhn-
lichen Artikel, als

Tuch, Satinett,-Halbleinen, Flanelle,
Strumpfgarn

Mossene Aelt-klmtkew. sie, eit»;
Luch «IM Mmnige Aett- Tep-

piche
überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet

Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß
obgleich er nie in der Nachbarschaft von andern
derartigen Etablissements Wolle einsammelte, und
er auch nicht wünscht solche zu verkleinern, dadurch
daß er gleich Andern prahlt, daß die in feiner Wol-
lenmanufaktur gemachten Artikel alle andern in
diesem Landesiheil bei weitem übertreffen, sich den-j
noch die Kundschaft der Allentaun Wollenmühle,
seit Unterzeichneter dieselbe lnne hat. ganz enorm
vermehrte, und zwar nicht nur aus der Nachbar-
schaft, sondern auch nicht wenig aus benachbart»»
Eauntics, so daß ausgedehnte Vergrößerungen und
Vermehrung der Maschinerie jährlich nothwendig
und vom Unterzeichneten ««gebracht wurden. Und
indem er seinen Kunden hiermit verbindlichst tankt,
wünscht er. sich ferner Allen, welche ihre Wolle nach
der Allentaun Wollenmanufaktur bringen, dadurch
nützlich zu machen, daß er ihnen aus ihrer Wolle i
gute und schöne Stoffe für Sonntags oder Schaff,
kieider verfertigt, und zwar zu billigen Preisen.-
Mehrere gute heimgemachte Stoffe, sowie auch
BianketS und Teppiche, werden zum Verkauf vorrä-
thig gehalten, an der Allentaun Wollenmühle, süd-
llch vom Markt-Viereck, an der kleinen Uecha wo
der große Schornstein ist, bei

Henry Gabriel.
P. S. ?Wolle wird stets gekauft und der

gangbare Preis bezahl«. H, G.
Allentaun, Juni 24, 1863. nqbv

Strümpsgarn, Strickgarn uud Carpet-
Garn,

Reib, Grün, Selb u. s. n>>, für Streifen in ?ume
pen-Earpel, wird auf Beiiellung au« robcr Woll-

fabrilirt und ist im AroSen und «leinen billig zu
verkaufen an der Allenlauner Wollenmanufakrur bei

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flannell, Halbleine,
«. f. w.

Wird au« rober Woll« billig verfertiget an der
Allenrauner Wollinmaoufaklur,'und fiir gute Arbeil
biira,

H. Gabri.l.

Spätjahr und Wintcr,

und sM'Ven! !
Wer sich zu einer der schönsten Hüte oder eine, I

schönen Kappe verhelfen will, der melde sich an

Christ und Sauer'ö
wohlfeilem Hut und Kappen-Emporium, No. lö i

West-Hamilton Straße, der OddfellowS Halle
gegenüber.

Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Arti-
jlel aufgefüllt, mlt unserer eigenen Manufaktur
und unter unserer eigenen Aussicht verfertigt und
daher. Wa« Styl, Dauerhaftigkeit und billige'
Preise anbetrifft, alle Eoneurrenz zu übertreffen. !

Die Herren Christ unv Sauer lenken be-
sondere Aufmerksamkeit auf die Thatsache, daß
sie die einzigen Hut-Fabrikanten in Allentaun sind.!

Ferner lenken wir die Aufmerksamkeit der La >'
die« von Allentaun und Umgegend auf unfern sehr,

! großen Stock von fäney

Fürs! Fürs! Fürs!
Das Lager enthalt Pelzwaaren jeder Art,nach

! der neuesten Mode, welche zu den allerniedersten
Preisen verkauft und für deren Aechtheit garan-
tirt wird.

Stohrhalter werden an City-Preisen
versehen.

Configur o t y p k,

i Da« einzige Instrument dieser Art in Allen
taun, wurde neulich patentirt und an großen Ko-
sten von Christ und Sauer angeschafft, wodurch sie
in den Stand gesetzt sind, ein genaues Mustrr de?
Kopfes auf Papier zu zeichnen, wonach der be
stellte Hut geformt wird und passen muß, gleich
viel welche Form der Kopf hat. Neue Hüte drü
cken während der ersten Tage gewöhnlich unange-
nehm an den Kopf, und manchmal ist es der Fall
daß ste die Form des Kopfes nie annehmen. Die-
ser Fehler wird dadurch verursacht, daß.Hüte nie
mals dem Kopse angepaßt, sondern nur im All
gemeinen von verschiedenen Größen verfertigt wer>
den. Um diesem Uebel vorzubeugen, wurde das
Instrument, Configurotype genannt, eingeführt
mit welchem in Zelt von einigen Secunden ein ge-
naues Model des Kopfes erhalten wird. Dann
wird der Hut nach dem Muster des KopfeS ge-
formt, wird genau passen und frei sein von Drutl
auf irgend einen Theil des Kopfes, und damit
wird viel Kopfweh und andere Unannehmlichkeiten
verhindert werden.

Allentaun, October 3l), 1863. nabv

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als

! Administratoren von der Hinterlassenschast des
verstorbenen Franzi« H. Weivner, letzt-
hin von der Stadt Allentaun, Lecha Caunt?, ange-
stellt worden stnd. Alle Diejenige daher, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
werden hierdurch aufgesordet innerhalb K Wochen
anzurufen und abzubezahlen, Und Solche die
noch rechtmäßige Änspiüche zu » achen haben, wer-
den gleichfaU« ersucht ihre Rechnungen innerhalb
der besagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, ?n

John Albright, ) Adm'ors
Emma M. M. Weidner, 5

Detober 7, IBK3. nq6m

Ein fremdes Schwein.
Befindet sich schon eine

geraume Zeitlang bei den
Schweinen de« Unlerziich-
neten, in Lowhill Taun-

rechtmäßige Eigen«
thümer ist ersucht sein Ei-

genthum zu beweisen, die Unkosten zu bezahlen,
und dasselbe wegzuholen bei

Solomon Seilxrt.
No». 4. *3»

Bauern seht nach Vnren Interessen

Nr Unterzeichnete, »in Mitglied der letziherig.n Firma von Breinig, Fronefield und To , hat das
reaelmäßige Drug - Geschäft aufgegeben, u.ch ist nun im Begriff s,int ganze Aufmrrkfamkrilver Veifertigung

Des berühmten vegetarischen Vieh-Pulvers,
originrl eingeführt durch dir obenbenamie Firma, zu schenken. Dieses Pulver hält »in Thier in ei-
nem fortdauernde» gesunden Zustande, gilt demselben einen guten Appetit, und dasselbe bleibt trei-
b»nd.

Für Pferde kann es nicht übertreffen werden.
Dasselbe curirt dieselbe von d»n verschiedenen Krankheiten welche dieselbe unterworfen sind?wirkt

nie als »in unnaliirlicheS Reizmittel, wie bei den meisten Pferde - Medizinen der Fall ist ?und
läßt keine solche böse Folgen zurück, wie dies durch die Mineral - Zusammensetzungen geschieht, aus
welchen die meisten Pfeidc Medizinen bestehen.

An Kühen, u. s. w., thut es Wunder.
Es halt dieselbe vollständig gesund. Dissen chemische Besonderheit, bringt natürliche thierisch«

Hitze in dem Thier hervor, und befähigt daher »ine Kuh, m e h r und b e ff e r e Milch bei dem

nämlichen Fulter zu geben. Ein Milchmann von Philadelphia sagt: ~Jch habe eine Kuh welche Z
Quart Milch des Tage» mehr gibt, wenn ich ihr das Vieh-Pulver füttere, als wenn ich ihr es nicht
füttere." Ein anderer Milchmann, von Delaware Caunty, sagt; ?Jede SS die ich für Vieh-Pul-
ver ausgebe, bringen mir wieder KZt) zurück."

Um Vieh fett zu machen ist es gleich schätzbar, e» gibt dem Vieh guten Appetit und erspart wenig-
stens ein Drittheil Fulter.

Für Schweine ist das Pulver sehr nützlich.
Es hält dieselbe stets lebhaft, und eS scheint daß dasselbe mrhr Wirkung thu» beim Fettmachen

der Schweinen als bei irgend andern Thieren. Bauern die ihre Schweine wohlfeil und gesund wün»
scheu fett zu machen, gebrauchen gewöhnlich das Vieh-Pulver. Verfertigt nur allein durch

Fred. A Miller,
No. 224, Nord !ttc Straße, Philadelphia.

zum Verkauf bei Guth und Hagenbuch, Lawall und Martin, und John B. Mo>
ser, In Allcntaun.

N. B. ?Ich wünsche hierdurch alle Bauern gegen eine unächte Nachahmung meines Pulverö zu
warnen. Charakterlos« sind selbst so weit gegangen, daß sie meine Platten und Copierecht-Bezeich-
nungen oder ?Handeltzeichen" gestohlen haben. Diese Artikel scheinen nur wenig, außer Klei«
und Holzaschezu enthalten, und sind augenscheinlich nur ausgebracht um Diejenigen die sie ge>
brauchen, zu hintirgehen. Man frage daher nach für das Vieh-Pulver, als verfertigt durch

Philadelphia, November 4, 1863. nq!!M

Gute Nachricht!
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B. Änewalt
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freund?»

>ins den, Publikum überhaupt anzuzeigen, daß ei
sein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten
Standplätze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton -
Straße, Allentaun, fortbetreibt, allwo er jetzt
das schönste und wohlfeilste

Assortement von Hüten und Kappen,

passend für dir Jahrszeit, das »och je in Allen-
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier

' kann man beständig die modigsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
ln allen Arten von Fäney-Pelzwaaren. zum

Gebrauch für Damen und Kinder, kann er sicher
! nicht übertroffen oder unteiverkaust werten. Hier-
j über spricht er selbst !

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lecha und
den umgebenden Eaunties zu sagen, daß ich eins

l von der größten und schönsten Auswahlen von al-
! len Arten und Qualitäten von Fänep - Pelzwaa-
ren, in meinem Verlag habe, zum Gebrauch für
Damen und Kinder, welche getragen werdin wäh-

> rend dem Späij'hr und Winter.
Meine Pelzwaaren wurden iu Eurova gekausl,

bevor die Erhöhung des jepigen Handelspreises
in allen Geschäftskreisen stattfand.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein ge>
genwäitiger Vorrath aushallen wird, werte ich
meine Waaren zum Verkauf anbieten in Vergleich
was mich dieselbe kosten; es Ist unmöglich daß
ich dieselbe zu jetziger Zeit importiren und sabri-
ziren kann für die Preise an welchem ich sie jetzt

jverkaufe, so lange da« Land in jetziger Lage ist.
! Vergesset nicht den alten Standplatz?No 23

West Hamilton Straße, Allentaun, Pa.
S. B. Änewalt.

! Allentaun, Oct. 30. 1663.

Union Kalksteinbrüche,
November, 4. 1863.

An Alle die ea angeht.
Indem der Unterschrieben? für die bisher genos-

sene Unterstützung seinen Lank abstattet, wünscht
er hirrmit allen bekannt zu »lachen, daß er der al-
leinige Eigenthümer der obengenannten Stiinbrü-
che ist, und daß alle Rechnungen für Kalksteine wel-
che hiernach gekaust werden, an ihn selbst zu be-

! zahlen sind. Ebenfalls, daß ein Wegrecht gesi-
chert wurde sür die freie Benutzung der alten Stra-

'! ße welche an die alten Brüche führt, hin-
,! ter dem Hause welches früher von Jsaac Brown

bewohnt war. Beständig auf Hand ein Vorrath
iKalkstein auf Klafter. Solche welche mehre Klaf-
j ter zu kaufen wünschen, sollten ihre Bestellungen
vorderhand machen, welche aber bindend sind, in-
tern keine Bezahlung zu machen ist, bis die Stei-

>ne geholt werden. Diese Steine gehören zu den
reinsten Kaik-Carbonaten im Staat, und der Kai!
davon ist so gut wenn nicht besser sür auf's Land
als irgend ein anderer im Gebrauch.

Käufer erzeigen dem Unterzeichneten einen Ge-
' fallen, ivenn sie ihn von nicht gehöriger Aufmerk-

samkeit, ungerechten Forderungen oder ungezr-
mendem Betragen von Seiten seiner Arbeiter, in

Kenntniß setzen.
L.P. Balliet,

Eigenthümer.
! November 1863. nq3w

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Ereeutoren von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Peter Seil, letzthin von Ober-
Saucon Taumchip. Lecha Taunty, angestellt
worden sind. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlaßenschast schulden, sind biermit
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er

sucht solche innerhalb der besagten
tigt einzuhändigen, an

H.'nrv Skll )
Peter SeU > Er'orS.
Reuden Sell ) i

Oktober, 28, lkk3. nqvm

Schätzbares Eigenthum
Durch Privat-Handel, an weniger

als an Kosten, zu verkaufen.

No. t.?Eine gewisse Lotte Grund,
enthaliend etrva 15 Xcker vom besten Mauland, sowie
ti «cker Holjland.^-Darauf ist errichtn

ein dreistöckigles vornehm ge-
bautes backsteinernes

No. ?Eine andere Lotte Grund,
Woraus gleichfalls ein doppeltes drei»

stöckigteS WcbntiauS, Sattler -

Bequemlichkeiten er>
sind.

No. 3. ?Eine gewisse Lotte Grund.

No. !.?Eine andere Lotte Grund,

No. 5. ?Eine gewisse Lotte Grund,

>eS Eigcnlbum den Kauslukiigen z» geben, die« ha

verschiedenen Turnpeik «Aef.vst'aften > 4>> ?lnlkeil
(ungefäbr der -lte Tl?cil) ron der be°«'»!en Sckul
>rts, Sägmilble, u. s. w. ! ein Anlheil i
der Neschanini Mineral - kkoaivgiiie, welches irege

C. W. Wieand.
September I«i. lAi'. nqö

Wichtige Nttehri^t.
' Der Bauern-Maschinen- Schap in Allen
' taun.

-! Jonathan W- Koch,
'! Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Fren.-ide

! und dem Publikum überhaupt anmzeigen, daß e
das

Dauer» Mülthiacu-GtschäN
j noch immer auf eine sehr ausgedehnte Weise a

5 seinem alte» Standplajie i» der sten Straße, zwl
! schen den Tuinei und Chnv - Strcßen, in di
! Stadt Allentaun. fortbetreibt, allwo er bereit i

' > in seinem Fache, alle Ansprechende vollkommen z
r! befriedigen. Er hält daselbst immer aus Han
e und verfertigt auf Bestellungen -

! Güte Dresmaschinen, ichiiei
der, Cornschäller, Trettgewalten, Pa

! tenl - Schäkers, oie besten die im Ge
brauch sind,Landwaizen,Pate»t-Wind

' miihlen, n. s. »v., und so liefert er au<
'i auf B.'steUuiiji von den allerbeste

z Er bält auch jederzeit von den beiiea Selting
,

jsiir Maschinen, so wie erste Güte Tube» für Sä
. > Drills zum Verkauf auf Hand ?und so verricht«
r er auch Äusbesserungen und Verbesserungen an de
-! Buckcye und Mähmaschinen

und überhaupt verrichtet er Flick - Arbeit an all«
' andern Bauern-Maschinen.

Solche die Maschinen zu kaufen wünschen, wer
den es zu ihrem Vortheil finden, wenn sc bei ih,

'

ansprechen und seine Arbeiten, die alle unter sein«
eigenen Aufsicht durch die besten Arbeiter die z
erhalten sind verrichtet «erden, und für welche i
daher wohl gut sprechen kann, besehen und beur
«heilen ehe sie sonstwo kaufen.

Er ist herzlich dankbar für bereits genossen
Kundschaft, und wird sich stets bestreben durch bil
lige Preiße?welche so nieder wenn nicht riiedkn
als a» irgend einem andern Ort in Pennsylvanie

> find ?pünktliche Bedienung und vortrefliche Arti
- kel, sich seinen vollen Antheil der (Yunst des Pub

likunis zuzuziehen, welches Vertraue» cr dann aui
wohl zu würdigen wissen wird. Er bittet dahi
schließlich um geneigten Zuspruch.

Jonathan W. Koch.
. März 11. !863. ".M

Nachricht
'

wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete al
'

Administratrix von der Hinterlassenschaft des ver
storbenen Daniel F Follweiler, tchthi
von Lyn» Taunschip, Lecha Caunty, angestelj
worden ist. Alle Diejenigen daher, welche no<
an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hiem!

"

aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen un
abzubezahlen, Und Solche die noch rechtmäßig
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleich

"

falls ersucht solche innerhalb der nämlichen Zei
wol,lbestätigt einzuhändigen an

Mary Follweiler, Adm'trix.
! Owen H. C. Follweiler, Agent.

Navember 4 t863. nqk«

- Allen Wassergesellchaft.
Nichricht wird hiermit gegeben, das fünfzi,

'

Prozent allen Permits addirt werden, welche fü
das Jahr anfangend am l. April l8L», eusge
geben werden.

Auf Befehl der Board.
A G. Neniiinger, President.

N B. Vorschläge zum Veilehnen des Spring
Eigenthums für ein Jahr anfangend am l. Apri
ISllä, werden angenommen zwischen nun und den

i ?5. November.
Applikannten werden die Namen ihrer Bürg-

- schasten angeben, Bezahlung der Rent, u. f.
l November ». ng3ni

' Mentaun Bank
r Dividend.

Ein halljährlicher Dividend von 4 Prozent,
- von allen Taren frei, ist fällig und zablbar an die

Ztockbalt>r ode» ihren geslpmäßigen Representan-
ten auf und nach dem 12. dieses Monats.

Auf Befehl d.r Board.
4 C!).irles W. Cooper, Cassier.

> November», lßv3. nq3m

Nachricht.
Verengten Staaten Einbeimischer Re-

venue.

Nachricht wird hiermit gegebe», unter einer Ak-
te des Eongeeßes ~um sür Einheimischen Revenue
Vorkehrung zu treffen, siir lcn Untnhalt dir Re-
gierung, und um die Interessen auf die Oeffent-
liche Schuld zu bezahlen," genehmigt Juli 1.

?und einer Akte, gedachte Akte verbessernd,
genehmig» März 3. >863, daß der jährliche Tor
oder Duty für Leifenze«, und aus das Einkom-
men, Earriagen, Silber-Geschirr, u. s, w., u. s.
w., schuldig von Personen in Leiha Eaunty, nun
fällig und zahlbar ist, und daß derselbe an oder

lsten Tag Januar, 1864
an den deputirten Collektor bezahlt werden muß.
Nach gedachter Zeit wird lg Percent dazu addirt,
(und auf den Einkommrntar 5 Percent) und die
Eollektion, durch den Verkauf von liegendem und
persönlichem Eigenthum, der Delinquenten, er-
zwungen.

Bezahlung kann gemacht werden an den depu-
tirten Eollektor, an den nachfolgenden Plätzen,
zwischen den Stunden von t> Uhr Vormittags und
3 Uhr Nachmittags, an den beigefügten Tagen,
nämlich:

Auf Freitags den Wflen November, an dem öf-
fentlichen Hause vonlames Wilt, für Sau-
cona Taunschip.

Auf Samstags den Listen November, an dem
öffentlichen Haufe von Eharles S. Schel-
me r, für die Taunschips Ober- und Nicder-Mil-

ford.
Auf Montags den 23sten November, an dem

öffentlichen Hause von Be n j. F. Beisel,
für das Taunschip Nieder-Macungie und den Bo-
rough Millerstaun.

Auf Dienstags den Lasten November, an dem
öffentlichen Gasthause von Eorrell und
Vl tt ne r, für das Taunschip Ober-Macungie.

Auf Mittwochs den Lösten November, an dem
öffentlichen Hause von Joshua Selber-
ting, für die Taunschips Weisenburg und Low-
Hill.

Aus Donnerstags den Zvsten November in sei-
ner Amtsstube in der Stadt Alientaun, für das
Taunschip Salzburg und die Stadt Emaus.

Auf Freitags den ?7sten November, in seiner
Lmtsstube in Alientaun, für das Taunschip Hano-
ver.

Auf Samstags den Wsten November, in seiner
Amtsstube in der Statt Allentaun für das Taun-
schip Süd-Whlilhall

Aus Montags den 3<)strn November, in seiner
Amtsstube in AUertaun, sür den lsten und Lten
Ward in Allentaun.

. Auf Dirnstag» den lsten December, In feiner
> Amtsstube in Allentaun, sür den 3ten und 4len

Ward in Allentaun.
Auf Mittwochs den 2ten December i» seiner

' A-ntsstubc ln Allentaun, für den sten Ward in
Allentaun.

Auf Montags den 7t.n December, an dem öf-
fentlichen Hause von David Bleil er, sür
das Tannichip Lynn.

Auf Dienstags den Bten December, an dem öf-
fentlichen Hause ron Peter M t U« r, sür ta<
Taunschip Heldelberg,

Auf Mittwoch» dcn 9ten December, an den

öffentlichen Hanse von David Holienbach
i i Trcichlersvllle, für das Taunscbi? Waschington

Aus Donnerstags den lilten December, an den
öffentlichen Hause von David H. Klein
sür das Taunschip Nord-Wheithall.

Aus Freitags den l lten Dccemier, andemös
feniUchen Hause von W. H L a u b a ch, in de

' stadt Eatasaugaa, für die Borougb Catafauqul
' und den Hockendaqua Distrikt.

I«S"Allc Diescnigen welche cS vernachlWg«
ihre Taren an den obenbenamten Tagen zu bezah

- lcn, können den depuiirtcm Eollekior in seine
Amtsstube In Aller,taun treffm. von de,» lStei

- December lnk3.bis den lsten Januar l86», un
- ihren Verbindlichkeiten nachzukommen,

> Alle Taren müßen in Par Fund» bezahlt wer
, den.

G.orge Beisel.
Deputirtcr Loliektor sür Secha Eaunty.

Allent'un Nov. ». naU

! Eine schätzbare Bauerei
, Durch Privat Handel zu verkaufen.
' Der Unterzeichnete irünscht durch Privat Han

del seine

Herrliche Bauerei,
' zu verkaufen, gelegen in Nord-Wheithall Taun
" schip, Lecha Eauniy, etwa eine Meile vsn Lau>y'
' Station; gränzend an Länder von George Mii

Irr, Witirve Anthony und Andere, so wie an de

Lecha Fluß ; enthaltend 85 Acker mehr oder wen
' gcr. Etwa 3 «cker davon sind Hol,land. 3 Acki
' Zeesen u'd der Rest ist gutes Vauland, unti

' herrlichen Fensen und überhaupt in dini beste
" Eullur-Zustarde. Darauf ist errichiel:

O?Eia >)uteö »eueö zio.'ist^ckigt«

! ÄN LS o b n h a us,
»it z vei'Portsch'N. ein gutes steinernes Spring

!>aus gerade vor der Thüre, inwelche.' das Wass
von c>ncr abge egenen springe in Röhren flieh
eine gute steinerne Schweizer - Scheuer neu gcdei
>nit Schiefer, mit einem angebauten gute» Pfeid>
zcwalt-Schop. ein guier Schweine - Stall 2S b
l4, mit einem WelchkoinhauS darauf; ein gut
-chrriner Schav mit angebautem Schi,p sür Sp«

Wagen, ein Fiam Schafs,lall, r n guter Frut
-chid, L 8 bei 3t>, mit Schiefer grt.ckt, eine Sie,

scln.ükle nit Prep Sch.d, ebenf ,lls neu mit Schi
frr gedeckt. Es befinden sich auch 2 Äexsilbaun
aälten, ebenfalls ein neu angepflanzter ?fiist-i

' Vaumaarlen. sowie allerlei anderes Obst, als Bl
'

neu, Axprikosen, Pflaumen, Qucischen, und alle
' lci von den testen Trauben darauf. Und so b,si>

kr» sich drei vortnsslichc Springen mit herrliche
Hasser auf dem Lande und Sachverständige wo

Im wissen, daß ein herrlicher Schieferbruch na

der S cha Valley Eisenbahn, wilcbe durch den Pl-
sübrt, g-öffnet weiden kann, Mebr über dies
Land zu sagen bält man für indem
Kauflustige doch eist, che sie kaufen, in Augenscke

nehmen?und c» kann dieses Eigenibum z isamm
oder in Stücken verkauft werden, sowie es Käus
rm besten schicken mag.

Es i't in der That herrliches und wrrlhvvll
kigenthum, und Solche die Land zu kaufen wü
schen, werden wobl thun bei dem Unterzeichnet
der selbst darauf wohut anzurufen und dasselbe
besehen

" Die Bedingungen welche leicht gemacht werd

sollen erfährt man von
j Gctlieb NieS.

! September

Wird verlangt.
ltX» Tonm»«^ML!

vian Flachtmühle.
i Adresse i German A Dosier,

Bcihlkhem, Pa.
September 2, IBW.

Asch«, P-rasche und Was»-Keda, wie
»?feelige Saug«Seiliksch-n.zu haben bct

Z. V. Moser, Apothekern


